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Holger
 Sieber

t

schon wieder ist ein Jahr vorbei.
Man hat das Gefühl, alles geht
immer schneller.
Kaum war unser Neujahrsemp-
fang vorbei, kam das Landes-
turnfest, dann die Sommerferien
und jetzt schon die Siegereh-
rungsfeier und das Senioren-
weihnachtsfest.
Ich gratuliere allen Siegern und
Platzierten in diesem Jahr in ih-
ren Sportarten nochmals sehr
herzlich und wünsche genau so
viel oder noch mehr Engagement
fürs kommende Jahr.
Den Hinterbliebenen unserer
Verstorbenen wünsche ich viel
Kraft, den Verlust zu begreifen
und neuen Mut für das eigene,
weitere Leben zu finden. Das La-
chen möge bald wiederkommen.

Allen wünsche ich eine besinnli-
che und entschleunigende Ad-
vents- und Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch ins neue
Jahr
Und jetzt viel Spaß beim Durch-
blättern und Lesen unseres neu-
en Turnerkuriers

Euer 

Hallo ihr Lieben,
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Gewerbestraße 13

57258 Freudenberg

Getränke Weber

Wir liefern Getränke an 
Gastronomie und Handel
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Die am 31. Oktober in der Gosenbacher
Turnhalle ausgerichteten Vereinsmeister-
schaften waren dieses Jahr etwas ganz Be-
sonderes, denn sie fielen auf Halloween.
Die komplette Turnhalle wurde passend da-
zu geschmückt und auch viele Teilnehmer
sowie ein paar Besucher haben sich dem-
entsprechend kostümiert.
Schon während dem Wochenende auf dem
Gillerberg wurde fleißig vorbereitet. Aus
bunter Pappe und viel Kreativität entstand
mit einer Menge Spaß eine gruselige Deko-
ration, welche am Samstag aufgehangen
wurde und für ein schauriges Ambiente
sorgte.
Viele Eltern und Vereinsmitglieder trafen
sich bereits um 12.00 h, um alles vorzube-
reiten. Gegen 13:45 h durften sich die Jum-
ping Frogs einspringen und um 15:00 h fing
der offizielle Wettkampf an. 
Moderatorin dieser Vereinsmeisterschaften
war die flotte Halloweenbiene Tanja Kretzer,
im Kampfgericht saßen diesmal Anika Volk-
mer (TV Gosenbach), Katharina Hanke (TV
Gosenbach) und Dagmar Eilert (TSG Sie-
gen).
Eine Besonderheit dieses Jahr war, dass die
Teilnehmer ohne Wettkampfkleidung sprin-
gen durften, vorausgesetzt sie hatten sich
zu dem Motto passend verkleidet. Aufgrund
dessen hatten sich einige sogar aufwendig

geschminkt. Teilweise wurde aber auch mit
langen Kleidern und fliegenden Röcken ge-
sprungen, welche das Springen erschwer-
ten, die Trampoliner aber dennoch nicht da-
von abhielt, einen tollen und anspruchsvol-
len Wettkampf zu zeigen.
ZU DEN ERGEBNISSEN: Die Anfänger-
klasse bestritten unsere neuesten Teilneh-
merinnen Katharina Jantz und Lisa Diehl,
aus der beide Teilnehmerinnen als Siegerin-
nen hervorgingen. In der Altersklasse Juti F

TV Gosenbach 
Vereinsmeisterschaften 
im Trampolinturnen 
2015

Die Anfängerklasse 
Lisa Diehl und Katharina Jantz (v. l.)
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turnten 2 Teilnehmerinnen um
den Sieg. Durchgesetzt hat
sich hier Tiana Kretzer, die sich
mit einer Punktzahl von 46,20
Punkten den ersten Platz si-
cherte. Zweite wurde Hannah
Schmidt mit 43,80 Punkten. In
der Altersklasse der Juti E er-
turnte sich Martha Jolie Rein-
hardt mit 47,40 Punkten den ers-
ten Platz. Mit einem Rückstand
von nur 0,1 Punkten landete Da-
na Irle auf dem zweiten Sieger-
podest. Dritte wurde in dieser 
Altersklasse Meriam Mortaji mit
46,30 Punkten. In der Klasse der

Juti E - Meriam Mortaji, Martha Reinhardt und Dana Irle (von l.)

Juti F
Tiana Kretzer und 

Hannah Schmidt (v: L:)

Jutu C/D setzte sich Marius Stein mit 48,20 Punkten an die Spitze. Auf dem zweiten Platz
landete Luca Stahl mit 46,20 Punkten. Cedric Kretzer als einziger Aktiver der Altersklasse D
platzierte sich mit 45,60 Punkten auf den dritten Platz.
In der Altersklasse der Juti/Jutu B sprangen die meisten Teilnehmer um den Sieg. Durchset-
zen konnte sich hier Lisa Marie Grauel mit 50,80 Punkten. Mit einem Punkt Unterschied er-
turnte sich Louis Marius Loos einen souveränen zweiten Platz. Auf den dritten Podiumsplatz
sprang sich Lea Stockhammer mit 48,10 Punkten. Dahinter folgten Melina Platt mit 46,90
Punkten auf dem vierten Platz, Alina Narres auf Platz fünf (43,90 Punkte) und Vivien Krä-
mer auf dem sechsten Platz (42,70 Punkte). In der Klasse der ältesten Teilnehmer der Al-
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Jutu C+D - Cedric Kretzer, Marius Stein und Luca Stahl  v. l.

Juti + Jutu B - Lea Stockhammer, Lisa Grauel und Louis Loos (v. l.)

tersklasse Juti A/Tu lieferten sich Kim Müller
und Matthias Meyer-Krügel einen spektaku-
lären Kampf. Schlussendlich platzierte sich
Kim Müller mit 52,20 Punkten vor Matthias
auf den ersten Podiumsplatz. Matthias er-
turnte sich mit 37,20 Punkten den zweiten
Platz. Durch eine Doppelplatzierung zogen
insgesamt elf Teilnehmer in das Finale der

besten Zehn ein. Im Finale zeigten alle Teil-
nehmer eine souveräne zweite Kür. Das Fi-
nale startete ab 0, so dass alle eine Chance
auf den Gesamtsieg hatten. Die Tages-
höchstwertung im Finale erturnten sich Lisa
Marie Grauel und Kim Müller mit je 25,70
Punkten, wodurch beide den Titel Vereins-
meisterin 2015 tragen dürfen. Eine weitere
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B e s t a t t u n g e n

0 2 7 1 / 3 5 3 4 0 0
- Rat und Hilfe im Trauerfall
- Regelung aller Formalitäten
- Durchführung aller Bestattungsarten
- Gestaltung des Abschieds
- Bestattungsvorsorge

Rita Zapatka
Wittersbachstraße 2 - 57555 Mudersbach

Austellugnen: Adolfstraße1 & Weiherstraße 9
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Das Kampfgericht

Die Sieger des
Elternwettkampfes

Die Sieger des
Kostümwettbewerbs

tuku02_15_Layout 1  17.11.2015  08:45  Seite 9



10 TK 3 · 2015

Juti A
+Tu -

 Kim Müller u
nd Matthia

s Meyer-
Krüge

l

Habe
n wir Hal

loween o
der ni

cht-II

tuku02_15_Layout 1  17.11.2015  08:45  Seite 10



11TK  3 · 2015

Harte
s Tra

ining 
im Elter

n-Wettka
mpf

Kim Müller

tuku02_15_Layout 1  17.11.2015  08:45  Seite 11



12 TK 3 · 2015

Ihr Stadtverordneter
Harold Solms

Am Stein 15
57080 Siegen-Gosenbach
Telefon: (02 71) 35 24 70

E-Mail: HaroldSolms@arcor.de

www.spd-fraktion-siegen.de

SPD–O r t s v e r e i n
G o s e n b a c h / O b e r s c h e l d e n
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Bezirksausschuss Siegen-Süd (VI)
Bernd Münker, Wildenburger Hof 4, 57080 Siegen-Gosenbach
Telefon: (02 71) 35 45 56    E-Mail: bernd.muenker@online.de

Ortsvereinsvorsitzender
Harold Solms, Am Stein 15, 57080 Siegen-Gosenbach
Telefon (02 71) 35 24 70   E-Mail: HaroldSolms@arcor.de
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Doppelplatzierung erturnten sich Louis Mari-
us Loos und Melina Platt, die beide mit
24,80 Punkten den dritten Platz erreichten.
Dadurch gab es keinen vierten Platz, son-
dern noch eine Doppelplatzierung auf Platz
5 mit Marius Stein und Lea Stockhammer,
beide jeweils 24,70 Punkte. Somit landetet
Luca Stahl auf Platz sieben (23,60 Punkte),
Dana Irle mit 23,40 Punkten auf dem achten
Platz. Platz Neun sicherte sich Tiana Kretzer
mit 22,90 Punkten. Dahinter folgten Meriam
Mortaji auf Platz zehn ( 22,40 Punkte) und
Martha Jolie Reinhardt auf Platz elf (22,20
Punkte).

Nach diesem aufregenden Finale konnten
sich alle während einer Pause an dem von
Freiwilligen gesponserten Kuchen und den
vorbereiteten Hamburgern an unserem Buf-
fet stärken. Doch dann wurden Teile von der
Elternschaft überraschend zum Wettkampf
herausgefordert. Sie hatten eine kurze Zeit,
um sich einzuspringen sowie die Übungen
zu trainieren. Die Bewertung der Eltern
übernahmen mit großer Freude im Kinder-
Kampfgericht Alina Narres, Martha Jolie
Reinhardt und Marius Stein. Trotz einiger
Startschwierigkeiten kam es am Ende zu ei-
nem spannenden Finale zwischen Jessica
Diehl und Sonja Grauel. Am Ende kristalli-
sierten sich Melanie Irle auf dem 3. Platz,
Sonja Grauel als Zweite und Jessica Diehl
als Sieger heraus.  Wir bedanken uns noch
einmal herzlich bei allen Teilnehmern dafür,
dass sie diesen Spaß mitgemacht haben.

Zudem haben sich die Trampoliner in dieser
Zeit noch einmal frisch gemacht und andere,
die vorher in Wettkampfkleidung gesprun-
gen sind, in Schale geworfen. Es folgte ein
Kostümwettbewerb, bei dem sich alle Teil-
nehmer des Wettkampfes  kurz vorstellen
und präsentieren mussten. Die Bewertung
erfolgte zunächst durch ein Applausometer
des Publikums, die endgültige Entscheidung
trafen jedoch Katharina Hanke und Anika
Volkmer aus dem Kampfgericht. Das beste
Kostüm trug Professor Doktor Doktor Cedric
Irrsinn (Cedric Kretzer) und auf dem zweiten
Platz landete das Zombie-Schulmädchen
(Vivien Krämer). Den dritten Platz teilten
sich freudig die flotte Halloweenbiene und
der Fliegenpilz (Tanja Kretzer und Elke
Reinhardt).
Nach der Vergabe der Urkunden und Preise
war noch eine Halloween-Party für die Jün-
geren geplant, jedoch musste dies leider ab-
gesagt werden, da im Mehrzweckraum noch
eine Veranstaltung stattfand. Die Kleinen
mussten aber nicht mit gesenktem Kopf
nach Hause gehen, denn ein paar Trainer
und Eltern sind mit den Kindern durch die
Straßen gezogen und haben Süßigkeiten er-
beutet.
Abschließend kann man sagen, dass es ein
wunderschöner, entspannter, lockerer Nach-
mittag war, bei dem keiner zu kurz kam und
alle sehr viel Spaß hatten.
November 2015, 
Vivien Krämer und Kim Müller

Kölner Str. 33
57555 Mudersbach
Mo.–Fr.: 05:00–22:00 Uhr
Sa.: 07:00–22:00 Uhr
So.: 08:00–22:00 Uhr
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In diesem Jahr ist der Ausflug der Gruppe 45
+- am 25. September zur Wisent-Wildnis in
Aue-Wingeshausen geplant. Die Siegener
Zeitung berichtet oft von dieser für unsere
Gegend einzigartigen Einrichtung - die Aus-
wilderung der Wisente, dem größten Säuge-
tier in Europa. Wir beschließen, uns die Tiere
und ihre Lebenswelt einmal live anzusehen.
Beates Vorschlag zu einem solchen Ausflug
wird deshalb von der Gruppe mit Begeiste-
rung aufgenommen. Wir sind entfernungs-
mäßig so nah dran, aber haben die Tiere bis-
her nur in der Zeitung gesehen. Um es be-
quem zu haben und das Gruppengefühl ge-
nießen zu können, fahren wir per Bus mit
dem Unternehmen Langenberg an unser
Ziel. Stimmung und Wetter sind gut, aller-
dings hoffen wir noch auf etwas mehr Sonne.
Am Eingang des Schaugeheges am Kassen-
häuschen empfängt uns bereits Heidi Dickel,
die für den Wildpark als Führerin tätig ist.
Doch vorher haben Beate und Peter an ei-

nem Rastplatz im Parkeingangsbereich be-
legte Brötchen und Getränke an uns verteilt.
Es ist Mittagszeit und wir essen die leckeren
Brötchen mit großem Appetit. Ein Großeltern-
paar lässt noch ein neues Enkelkind zünftig
pinkeln. Dann aber machen wir uns mit Frau
Dickel auf den Weg.  
Die sieben dort lebenden Wisente sind ein-
gezäunt und halten sich zunächst versteckt.
Der Zaun ist recht unauffällig angebracht,
wobei man nicht weiß, ob die Wisente oder
vielleicht wir Menschen im Gehege sind.
Doch bereits nach einigen hundert Metern
entdecken wir zwei der Tiere, die trotz der
Entfernung von ca. 200 m sehr massig auf
uns wirken. Es ist der Bulle mit einem Jung-
tier. Alle wünschen sich so sehr, dass sich die
Tiere in unsere Richtung in Bewegung set-
zen. Frau Dickel mahnt zur Geduld, aber den
Gefallen tun uns die Tiere leider im Moment
nicht. Inzwischen kommen noch die anderen
Tiere auf diese Lichtung, auf der sie ganz ge-
mächlich weiden. Wir indessen gehen weiter
auf dem gut markierten, sehr abwechslungs-

Ausflug zur 
Wisent-Wildnis
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Freier Grunder Straße 115

57234 Wilnsdorf-Wilden
Telefon: (0 27 39) 8 75 43-0 - Fax: (0 27 39) 8 75 43-20
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reichen Weg, vorbei an Felsformationen und
einem Tunnel, dem sogenannten Dachsbau.
Frau Dickel macht uns auf viele Details auf-
merksam, die wir so gar nicht bemerkt hät-
ten. Dank Kyrill hat man von einigen Punkten
aus einen herrlichen Blick in Richtung Sie-
gerland. An einer kleinen Erhebung, von wo
aus man die Tiere gut sehen kann, spendiert
uns Frau Dickel einen eigens für diesen Park
kreierten Wisent-Schnaps. Der ist aber süffig!
Der Graf zu Sayn-Wittgenstein hat dieses
Projekt zur Auswilderung der großen Tiere
initiiert. Dafür hat er 20 ha Wald- und Wie-
senfläche zur Verfügung gestellt. Die aktuell
darin  lebenden sieben Tiere sollen sich auf
diese Weise an das Leben in Freiheit gewöh-
nen, zwölf Tiere könnten sich dort maximal
ernähren. Sie alle tragen einen Sensor zu
wissenschaftlichen Zwecken. Zugefüttert
werden sie im Normalfall nicht. Sie werden
allerdings regelmäßig untersucht und sollten
Mangelerscheinungen sichtbar werden, be-
kommen Sie eine Vitaminspritze. Außer die-
sen Tieren ist bereits eine  weitere Herde
ausgewildert worden. Das heißt, diese leben
frei in den Wäldern von Siegen-Wittgenstein
und dem Sauerland. Am Besuchstag hielt sie
sich in den Wäldern bei Hilchenbach auf. In-
zwischen berichtet die Siegener Zeitung al-
lerdings von enormen Waldschäden im Sau-
erland, die diese Tiere besonders an Buchen

anrichten. Sie schälen die Rinde großflächig
ab, so dass die Bäume nicht weiter wachsen
können und absterben. Die Waldbauern sind
darüber natürlich nicht erfreut und fordern zu-
nächst Schadensersatz und dann eine ein-
deutige Regelung über den Verbleib der Tie-
re. Das ist ein Problem, das das ganze Pro-
jekt gefährden könnte.  Ansonsten sagt man,
sind die Wisente sanft und friedlich. "Unsere"
Herde hat sich letztendlich gemütlich zum
Wiederkäuen hingelegt, ohne uns aus der
Nähe zu begrüßen.
In der vorgegebenen Zeit von zwei Stunden
haben wir unseren Rundgang beendet und
wir kehren zu einem gemütlichen Kaffeetrin-
ken in die bewirtschaftete Parkhütte ein. Es
gibt leckeren Obstkuchen vom Blech, natür-
lich mit Sahne. Dabei schmettern wir einige
Lieder und hören Geschichten, die Beate für
uns ausgesucht hat. Wir fühlen uns sehr
wohl und sind beeindruckt von den Tieren
und dem kompletten Vorhaben in unserer
Region. Herr Langenberg bringt uns nach
dem schönen Tag wieder heil nach Gosen-
bach zurück.
Beate wir danken Dir und Peter für Eure gu-
ten Ideen und den gelungenen Ausflug. Jetzt
können wir bei dem aktuellen Thema "Wisen-
te" mitreden.
Bericht: Christine Klausing
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Kölner Straße 33 · 57555 Mudersbach
Telefon  02 71 35 25 08

Freie Tankstelle Fischbach

ZAHLE DAS BENZIN, NICHT DEN NAMEN

Schon mal Benzin 
verschenkt ?

Wir bieten auch Gutscheine an!

Mo.–Fr.: 05:00–22:00 Uhr
Sa.: 07:00–22:00 Uhr
So.: 08:00–22:00 Uhr

Wer kennts
?

Hallo Schatz!
Benzin ist alle!
Fahr doch bitte noch z

um 

FISCHBACH
Und wenn du schon mal da bist...

Das Auto könnte mal

gewaschen werden!
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Als ich am Mittwoch, den 07.10.2015 gegen 17:00 Uhr vom Dienst heim kam, sah
ich, dass am Backes gärtnerisch gearbeitet wurde.
Ich habe mir sofort meine Arbeitsklamotten angezogen und ging dorthin. 
Es  waren von den Gymnastikfrauen Renate, Gisela, Adelheid, Lisa und Emma
dort, die die Beete vor dem Backes in Ordnung brachten.
Herbert Lester und Herbert Heimann waren für den Abtransport des Hecken- und
Strauchschnitts zuständig.
Ich konnte dann auch noch ein paar Fugen im Pflaster vor dem Backes säubern,
bevor es dunkel wurde und anschließend haben wir uns oben im neu renovierten
Dachzimmer noch zusammen gesetzt und Renate erzählte mir, dass die Gymnas-
tikfrauen in diesem Jahr zum dritten Mal die gärtnerische Pflege um den Backes
gemacht haben und dies auch so beibehalten wollen. 
Das heißt, im kommenden Jahr 2016 soll in den Oster-, den Sommer- und den
Herbstferien jeweils um den Backes die Pflege gemacht werden. Dies soll dann
rechtzeitig bekannt gegeben werden, denn wir sind über jede Hilfe dankbar. 
Ich empfinde dieses Engagement, dass seitens Renate und ihrer Gruppe kommt
als sehr, sehr positiv für die weitere Gemeinschaft in unserem Ort.
Diese Arbeit sollte nicht alleine auf den Schultern der Gymnastikfrauen liegen, an-
dere Mitglieder sind herzlich eingeladen und aufgerufen, mal 1-2 Stunden dort mit-
zuhelfen.
HoSie

Gärtnerische Pflege am Backes 
durch Mitglieder der Mittwochsgymnastikfrauen
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ÖF FNUNGS Z E I T EN

Di bis Fr 800–1230 Uhr

Di und Do 1400–1700 Uhr

und nach Vereinbarung

Heißmangel
MayerOberschelder Straße 16 · 57080 Siegen

Telefon 0271-353825

R E I N I G U N G S A N N A H M E

Wenn´s mehr als sauber we
rden s

oll!
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Wenn einer eine Reise tut, dann kann er was er-
zählen. Wir, die 36 Frauen der Gymnastikabtei-
lung, wissen gar nicht, wo wir beginnen sollen zu
erzählen, so viel Schönes haben wir erlebt.  Kurz
und knapp: Die Fahrt war einfach nur Spitze – ein
Meisterstück hinsichtlich Organisation, Programm
und Durchführung. Hier Stichpunkte:

Es gab keine, aber wirklich keine Situation, die
nicht von "unserer" Renate im Voraus bedacht
und geplant war, so dass die Reise ein voller Er-
folg und etwas ganz Besonderes zum "50jährigen
Jubiläum der Frauengymnastikabteilung" wurde.
Alles fügte sich so leicht aneinander, es gab kein
Durcheinander, nur ein einzigartiges Miteinander,
bei dem wir so ganz nebenbei noch richtig viel
gelernt und vor allem Spaß ohne Ende gehabt ha-
ben. Die vier Tage bedeuten für uns die Leichtig-
keit des Seins – wir werden sie nie vergessen! Al-
le Pausen, alle Mahlzeiten waren genau einge-
plant – wir können nur erahnen, welcher Einsatz
für Renate dahinter gesteckt haben muss, natür-
lich auch für Tillmann, der die Planung begleitet
und für die Fahrtden herrlichsten Kuchen geba-
cken hat. Wir können Euch beiden, liebe Renate 
und lieber Tillmann, nur Dank dafür sagen. Ihr
habt uns ein riesengroßes Vergnügen bereitet!

Doch jetzt von vorn: Ein Jubiläum fällt nicht plötz-
lich vom Himmel, sondern wirft seine Schatten
voraus. Die Überlegungen von Ziel und Zeitpunkt
unserer Reise sowie die Einrichtung einer "Spar-
kasse" begannen in der Abteilung vor ca. zwei
Jahren. Das malerische Dresden war als Ziel
letztlich der Gewinner in Kombination mit der
Oberlausitz. Doch alles lag noch in weiter Ferne.

Am 5. November 2015 ist es dann plötzlich so
weit. Pünktlich um 7.00 Uhr morgens, an der Bus-
wende in Gosenbach ist richtig Betrieb, geht es
bei bester Stimmung los in Richtung Oberlausitz.
Plötzlich helle Aufregung, eine Turnschwester hat
beim  Aufbruch ihre Ausgehjacke zu Hause ver-
gessen. Der Schaden kann noch behoben wer-
den. Im Bus nimmt der freiwillige Bordservice so-
fort seinen Dienst auf. Brötchen mit Schinken,
Konfitüren und Käse werden geschmiert und mit
Kaffee und auch Sekt verzehrt. Die aufgehende

Eine Reise der Superlative
zum 50jährigen Jubiläum der Frauengymnastikabteilung des TVG 
nach Dresden und in die Oberlausitz vom 5. bis 8. November 2015

Die Rückfahrt nach Gosenbach am 

vierten Tag

Die Fahrt in einem Reisebus der Luxus-

klasse mit Fahrer Bernd, das Programm

im Bus für Körper und Geist, der Besuch

der Herrnhuter Sterne-Manufaktur in

Herrnhut und die Ankunft im gemütli-

chen Hotel Rübezahl in Waltersdorf mit

Hotelier Hannes und Oberkellner Wolf-

gang am ersten Tag

Der Besuch in Dresden mit Besichtigung

der Frauenkirche inklusive Orgelkonzert

und Führung, Stadtrundfahrt mit Füh-

rung in unserem Bus, Führung durch die

Semperoper, Besichtigung der Pfunds

Molkerei, Essen und anschließend Tra-

vestie-Revue-Show im Theater Carte

Blanche am zweiten Tag  

Die Fahrt im Gebirgsexpress nach Oybin

und zum Berg Oybin im Zittauer Gebirge

mit Kaiserhaus und Klosteranlage, Besich-

tigung des Deutschen Damast- und Frot-

tiermuseums in Großschönau im Dreilän-

dereck BRD/Polen/Tschechien am dritten

Tag
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Sonne tut ihr übriges. Uns geht es so richtig gut!
Die Busfahrt ist ein wahres Event. Lieder, Spiele,
Rätsel, Verlosungen, Geschichten und Witze rei-
hen sich nahezu pausenlos aneinander, nur unter-
brochen von einer kleinen Mittags- und einer
herrlichen Kaffee-Kuchen-Pause, in der wir Till-

manns Kuchen so richtig genießen. Zwischen-
durch kreisen immer wieder die Sektflaschen, wie
viele es insgesamt waren, das verraten wir hier
natürlich nicht.  In Herrnhut machen wir noch Sta-

tion zur Besichtigung der traditionellen Stern-Ma-
nufaktur mit Kaufgelegenheit. – Im gemütlichen
Hotel Rübezahl angekommen, sind wir doch ein
bisschen müde und schon wieder hungrig. Wir
können essen und trinken, was uns schmeckt –
und es schmeckt sehr gut. Nach dem Essen ist die
Müdigkeit wieder verflogen und die Frauen zeigen
was sie können, nämlich gemeinsam ein 2-Stun-
den Programm aus dem Ärmel schütteln, bei dem
kein Auge trocken bleibt.

Am nächsten Morgen ist endlich der große Tag.
Dresden ist unser Ziel und wir freuen uns richtig
auf das, was uns erwartet. Zuerst haben wir in
der Frauenkirche, die noch im April 1945 zerstört
wurde, eine Orgelandacht mit zentraler Kirchen-
führung gebucht. Punkt 12 Uhr läutet die größte
der acht Glocken mit der Inschrift "Schwerter zu
Pflugscharen" – sehr ergreifend in dem licht-
durchfluteten, unbeschreiblich schönen Innen-
raum, ausgelegt für 3.000 Personen. Dann wird
uns Geschichte, Wiederaufbau, Gestaltung und
Symbolik des Kirchenraums erläutert. – An-
schließend können wir uns mittels einer geführ-
ten Stadtrundfahrt einen Überblick über die ge-
samte Innenstadt verschaffen. Danach ist Zeit
zum Flanieren in Dresden. Nachmittags besich-
tigen wir die Semperoper. Wir kommen aus dem
Staunen nicht heraus über die Pracht und darü-
ber, mit welchem Ideenreichtum die Künstler
hier gewirkt und alle Register der Symbolik und
der griechischen Mythologie gezogen haben.

Dieser Kuchen weckt die Lust 
auf einen Nachmittagskaffee

Bei der Pause auf der Raststätte hören wir ein Lied von
unserem Abteilungs-Chor  unter der Dirigentin Helga. (mit

Mikrofonen aus der Zeit von Ruth Kölbis)

Auf der Hinfahrt machen wir Pause in Herrnhut 
und sehen in der Manufaktur wie die traditionellen Sterne

hergestellt werden.

Bei dem spontanen unterhaltsamen ersten Abend 
hatten wir ein Brautpaar unter uns.
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SIEGINSTALLATION
! Sanitär ! Klempnerei ! Photovoltaik

André Gerhardus
Gebäudeenergieberater (HWK)

Meisterbetrieb

Telefon: 0271-2509590
Telefax: 0271-2509591
Mobil:    0171-7294556

Friedhofstrasse 34
57080 Siegen-Gosenbach
andre-gerhardus@t-online.de
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Sehenswert ist auch die Pfunds Molkerei von
1879, der schönste Milchladen der Welt. Er ist
komplett ausgekleidet mit handbemalten Kacheln.
Hier verkauft man Rohmilchprodukte 
in jeglicher Form, z.B. Käse, Kosmetikartikel 
und sogar Joghurtbier für die Lieben zu Hause.
Vorher haben wir uns im Bus gestylt und flott ge-
macht für das Essen und die dann folgende Tra-
vestie-Revue-Show im Theater Carte Blanche.
Was wird uns erwarten? Zuerst ein kleines, feines
Essen und dann die Show der Travestiekünstler
mit Musik – toll für uns vom Land aus Gosenbach
und Oberschelden. Kostüme und Schminke sind
sehr aufwendig und extravagant, die Pointen und
Witze richtig gut – unsere Stimmung auch. Leider
müssen wir dann recht bald die ca. 2stündige
Fahrt ins Hotel antreten, damit unser guter Fahrer
Bernd seine Busfahrzeiten einhalten kann. Im Ho-
tel ist noch ein Absacker fällig und Oberkellner

Wolfgang als Alleinunterhalter hält den Stim-
mungspegel hoch. Ein wunderbarer Tag, vollge-
packt mit den vielfältigsten Erlebnissen und Ein-
drücken geht zu Ende!
Am dritten Tag bleiben wir in der schönen Ober-
lausitz mit seinen typischen Umgebindehäusern,
eine Kombination aus Block-, Fachwerk- und
Massivbauweise, in denen sich im unteren Ge-
schoss die Wohn- und Wirtschaftsräume befan-
den. Wir fahren im "Gebirgs-Express", vergleich-
bar dem Hübbelbummler von Siegen, zum Kurort
Oybin. Im Ort steigen wir um in die Nostalgiebahn
und fahren auf enger Straße durch den Wald bis
zur Bergstation Qybin. 
Das Wetter ist heute ein bisschen diesig und reg-
nerisch. Wir laufen zum Gipfel des Oybin, dem
höchsten Berg im Zittauer Gebirge. Kaiser Karl IV
hat dort im 14. Jahrhundert ein großes Kaiserhaus
und ein Kloster errichten lassen. Beide wurden

Zu Dresden gehört die Frauenkirche von innen und außen.

Aber auch die Villen am Elbufer.

31
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Nach den offene
n Vereinsmeister

schaften 

stellten sich die T
eilnehmer dem F

otografen

auf dem Gipfel d
er Plose.

1577 durch einen Blitzschlag zerstört und sind
heute nur noch als malerische Ruinen zu bewun-
dern.
Ein Imbiss mit den besten Mettwürstchen der Re-
gion, Brötchen und Sekt, angeliefert, man höre
und staune, von langjährigen Freunden der Fami-
lie Fischbach, stärkt uns von Grund auf. So kön-
nen wir die Besichtigung des Deutschen Damast-
und Frottiermuseums angehen. In Großschönau
wird seit 1666 neben anderen Produkten zuerst
auch der kostbare Damast mit seiner besonderen
Webart gewebt – ursprünglich ein Luxusgut aus-
schließlich für Kirchen und Adel. – Nach dem
Abendessen im Hotel, wo wir nicht mehr so viel
essen wie am ersten Abend, folgt der Tanzabend
mit dem Musikanten-Hansel. Kaum sind die ers-
ten Töne erklungen, geht die Post ab, dass die
Wände wackeln. Keiner bleibt mehr auf seinem
Platz sitzen. Es wird ausgelassen getanzt, ge-
schunkelt, gesungen und gelacht bis weit nach
Mitternacht. Alle anderen Hausgäste schließen
sich an, eine Polonaise geht sogar durch die Ho-
telküche. Es bleibt ein unvergessener Abend!
Unsere Lebensfreude zeigt sich auch darin, dass
wir spontan in dem großen, nach oben 
offenem Kirchenschiff beginnen, den Kanon zu
singen "Froh zu sein bedarf es wenig ...". 

Das klingt ganz herrlich, wir bekommen eine Gän-
sehaut - so schön ist das. Überhaupt 
haben wir an verschiedenen Orten immer mal
wieder ein Lied angestimmt, zu unserer 
Freude und der umherstehenden Zuhörer.

Am Sonntag, 8. November, bringt uns Busfahrer
Bernd bei Liedern, Geschichten und Rätseln, un-
terbrochen von kleinen Pausen und einem gemüt-
lichen Kaffeetrinken an Bord mit Original-
Dresdner-Eierschecke und Oberlausitzer Kleksel-
kuchen, wieder wohlbehalten nach Gosenbach
zurück. Am liebsten hätten wir die Zeit angehal-
ten, aber bekanntlich hat alles mal ein Ende, und
so werden wir die unbeschwerten Tage für immer
in allerbester Erinnerung behalten.
Bericht: Christine Klausing

Der Gebirgsexpress bringt uns auf die Burganlage am Berg Qybin

Gut gelaunt und voller Erlebnisse 

noch ein Abschiedsfoto bevor es auf die Heimreise geht.

Wir besuchen das Damast-Museum

in Großschönau.
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Friseur-Salon für die ganze Familie
Getrud Kern · Ilse Stecker

Gosenbacher Hütte 67 · 57080 Siegen
Tel. 02 71 - 35 40 49
Fax 02 71 - 35 40 80

Öffnungszeiten:
Mo. 14–18 Uhr; Di.–Fr. 8–18 Uhr; Sa 8–13 Uhr

Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie Montag, Freitag und Samstag um Voranmeldung.
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Kamer
adsch

aft

feiern
...

Ziele s
etzen.

...

Zum diesjährigen Kameradschaftsabend am 07. November lud der Spielmanns-
zug seine aktiven Mitglieder und „musikalschen Helfer“ ins Räumchen ein.
Außerdem geladen war der Vorsitzende des Volksmusikerbundes Siegen-Wittgen-
stein Theo Sting der 3 Ehrungen vornehmen durfte.
Geehrt wurden dieses Jahr Rudi Brucksch (30 Jahre), Gunther Nöh (25 Jahre) so-
wie Lisa Becker (10 Jahre) für ihre aktive Mitgliedschaft im Spielmannszug.

Wir verbrachten gesellige Stunden mit gutem Essen von „Langes“!
„das Jahr ist noch nicht zu Ende wir haben noch einiges vor“..., so .hieß es in
der Ansprache der Abteilungsleitung.
Anstehend in diesem Jahr noch einige Auftritte sowie ein Lehrgang mit Patrick
Wirth (Komponist und Musiklehrer) der uns in die muskalische Welt der Helene-
Fischer entführen wird.
Somit können unser Zuhörer im nächsten Jahr dann auch beim Spielmannzug
Gosenbach „Atemlos...“ mitsingen.
Wir schlossen wir das Jahr 2015 noch nicht ganz und freuen uns auf neue musi-
kalische Herausforderungen. JH

Rudi Brucksch, Gunther Nöh, Lisa Becker, Judith Hegemann und Theo Sting v. l.

Ehrung durch den Volkmusikerbund 
für langjährige Mitgliedschaft
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Pflemo
ambulanter Pflegedienst

24 Stunden
Bereitschaftsdienst
(0171) 2 62 60 65

Eiserfelder Straße 446
57080 Siegen
Telefon (02 71) 3 5105 59
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Am 20.09.2015 richtete der TV Gosen-
bach die Bezirks-Nachwuchswettkämp-
fe im Trampolinspringen aus. In 5 unter-
schiedlichen Altersklassen durfte der
Trampolin-Nachwuchs sein Können un-
ter Beweis stellen. Mit den insgesamt
fünf teilnehmenden Vereinen herrschte
in der Gosenbacher Halle eine ange-
nehme Wettkampfstimmung und die Kü-
ren der jungen Teilnehmer sorgten für
eine ausgelassene Stimmung bei den
Zuschauern.
In der Einzelwertung der Altersklasse
Juti F (Jahrgang 2007 und jünger) ge-
wann Lina Gerhard (TSG Siegen) mit
45,50 Punkten, dicht gefolgt von Tiana
Kretzer (TV Gosenbach) mit 45,20

Punkten. Den dritten Platz belegte Pau-
la Reimann (TV Dresselndorf).

In der nächsten Altersklasse Juti E
(Jahrgang 2005-2006) konnte Martha
Jolie Reinhardt (TV Gosenbach) den
Pokal mit 47,20 Punkten mit nach Hau-
se nehmen. Auf dem zweiten und dritten
Platz folgten Meriam Mortaji und Dana
Irle (beide TV Gosenbach).

In der Klasse Juti D (Jahrgang 2003-
2004) nahmen nur zwei Teilnehmerin-
nen teil. Hier sicherte sich Maxine Bü-
denbender (TSG Siegen) mit 45,20
Punkten den ersten Platz, gefolgt von
Raffaela Lenz (TV Salchendorf) mit
41,80 Punkten. 

Nachwuchs glänzte 
beim TV Gosenbach
Bezirks-Nachwuchswett-
kampf im Trampolinspringen

Siegerehrung Teamwertung: 
v.l. Mannschaft des TSG Siegen, des TV Gosenbach sowie der TV Salchendorf
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Die Altersklasse Juti C (Jahrgang 2001-
2002) entschied Jessica Okafor (TV
Dresselndorf) mit 44,40 Punkten für
sich. Mit nur wenigen Zehntelpunkten
Unterschied belegten Natascha Dörr
(TV Dresselndorf) mit 43,60 Punkten
und Lea Ermert (TV Salchendorf) den
zweiten und dritten Platz.
In der Alterklasse A/B (Jahrgang 1997
– 2000) gewannen Lea Lohmann (TV
Salchendorf) und Aileen Hawlitzky
(TSG Siegen) mit jeweils 49,00 Punk-
ten. Den dritten Platz belegte Lea
Stockhammer (TV Gosenbach) mit
47,20 Punkten.   
Bei den Jungs in der Altersklasse Jutu
C/D erreichte Marius Stein mit 45,50
Punkten den ersten Platz, gefolgt von
Cedric Kretzer mit 43,10 Punkten und
Luca Stahl mit 42,20 Punkten (alle TV
Gosenbach).
Den Wanderpokal für das Finale, das
die jeweils zehn stärksten Teilnehmer
der Altersklasse E/F sowie der übrigen
Altersklassen bestritten, gewann Dana
Irle vom TV Gosenbach in der Alters-
klasse E/F. Aileen Hawlitzky vom der
TSG Siegen nahm den Pokal in der Al-
terklasse C/D/A/B mit nach Hause. 

In der Teamwertung konnte der gastge-
bende Verein mit mehr als 4 Punkten
Vorsprung den Mannschaftssieg einho-
len. 
Am 15.11.2015 werden in Dresselndorf
die Bezirksmeisterschaften ausgetra-
gen, für die sich die Besten des Nach-
wuchswettkampfes bereits qualifiziert
haben.
Sarah Mulack

Pokal-Siegerehrung E/F: 
v.l. Dana Irle, Martha Jolie Reinhardt 

und Tiana Kretzer (alle TV Gosenbach)

Pokal-Siegerehrung A/B/C/D: v.l. Aileen Hawlitzky (TSG Siegen),
Lea Lohmann (TV Salchendorf) und Melina Platt (TV Gosenbach)
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Siegerehrung Juti A/B: v.l. Aileen Hawlitzky (TSG Siegen), Lea Lohmann (TV Salchendorf) 
(beide 1. Platz) und Lea Stockhammer (TV Gosenbach)

Siegerehrung Juti C: v.l. Natascha Dörr (TV Dresselndorf),  Jessica Okafor (TV Dresselndorf) 
und Lea Ermert (TV Salchendorf)

Siegerehrung Jutu C/D: 
v.l. Cedric Kretzer, Marius Stein und Luca Stahl (alle TV Gosenbach)
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Siegerehrung Juti D:
v.l. Raffaela Lenz (TV Salchendorf) und Maxine Büdenbender (TSG Siegen)

Siegerehrung Juti E: v.l. Meriam Mortaji (TV Gosenbach), Martha Jolie Reinhardt (TV Gosenbach)
und Dane Irle (TV Gosenbach)

Siegerehrung Juti F: v.l. Tiana Kretzer (TV Gosenbach), Lina Gerhard (TSG Siegen) 
und Paula Reimann (TV Dresselndorf)
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Marienhütte 8
57080 Siegen-Eiserfeld
Telefon (02 71) 3500662
Fax (02 71) 3500663
E-Mail: Martin.Hess@t-online.de

· Reparaturen aller Marken
· TÜV/AU Abnahmen
· Inspektionen
· Unfallinstandsetzungen
· Achsvermessung
· Reifen- und Klimaservice
· Hol- und Bringservice
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Ingrid Hippenstiel
07.01.1956

Renate Mayer
06.03.1956

Karl-Friedrich Hergarten
31.03.1956Carola Brüninghaus

19.01.1951

Angela Strunk
16. 04.1951

Gisela Haßler
24.04.1951

Horst Schäfer
04.03.1946

Christa Brucksch
20. 04.1946

Margitta Seidel
26. 02.1941

tuku02_15_Layout 1  17.11.2015  08:45  Seite 49



50 TK 3 · 2015

Bau- und Möbelschreinerei

Treppenbau

Holz- und Kunststoffenster

Lothar Michel

Siegene r Straße 15 · 57080 Siegen-Gosenbach

Telefon : (02 71) 35 39 32  · Fax: (02 71) 3 51 02 41
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44. Hermann-Karl-Gedächtnistreffen 2015 
in Helberhausen
Hier die Ergebniss der Gosenbacher Athleten

M 45
1. Platz Thomas Blech
Weitsprung mit Anlauf aus der Zone 5,69 m
Kugelstoßen 7,25 kg 13,11 m
Steinstoßen 15 kg 9,89 m
50m Lauf 6,63 s
M 70 Mannschaftswertung
2. Platz M. Leicher, M. Schol,

H. Schuß, H. Pawlik
M 75
1. Platz Manfred Leicher
Standweitsprung 2,22 m
Kugelstoßen 4 kg 8,78 m
Vollballweitwurf 800g 23,67 m
3. Platz Manfred Schol
Standweitsprung 2,09 m
Kugelstoßen 4 kg 9,33 m
Vollballweitwurf 800 g 21,53 m
4. Platz Hans-Dieter Schuß
Kugelstoßen 4 kg 8,68 m
Vollballweitwurf 800g 21,95 m
50-Meter-Lauf 9,75 s
5. Platz Heinz Pawlik
Standweitsprung 1,78 m
Kugelstoßen 4 kg 8,38 m
Vollballweitwurf 800g 22,45 m
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Kölner Str. 33
57555 Mudersbach
Mo.–Fr.: 05:00–22:00 Uhr
Sa.: 07:00–22:00 Uhr
So.: 08:00–22:00 Uhr
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Nachruf
Wir nehmen Abschied von

Gretel war fast drei Jahrzehnte, seit 1987, 
Mitglied des TV Gosenbach.

Wir trauern mit den Angehörigen und werden ihr
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Margarete (Gretel) Malitzky
† 04.02.2015
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1. Vorsitzender 
Holger Siebert 0170/3 425290

2. Vorsitzende 
Elke Reinhardt 0170/962 89 88

Oberturnwart
Andreas Noack 0171/2 9581 40

Frauenwartin 
Heidrun Krüttgen 0179/8097325

Geschäftsstelle
Marion Seemann 0160/95 54 67 13
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kurz notiert...

Termine´15/´16

Ei
nsendeschluss

für den nächsten Turn

er
ku

ri
er

Jahreshauptversammlung

26. 02.2016 

Beginn 19 h, Bürgerhaus

Der Einsendschluss ist unbedingt zu berück-
sichtigen. Danach ist keine Annahme von
Artikeln oder Bildern mehr möglich!

5. 
März

tuku02_15_Layout 1  17.11.2015  08:45  Seite 56


